Benutzerdefinierte Linie erstellen

AutoCAD bietet eine Fülle an vordefinierten Linientypen, dennoch kann es vorkommen, dass ein benötigter Stil nicht angeboten wird. Das stellt aber kein Problem dar: 
Sie können Linientypen auch selbst erstellen und zu ihrer Zeichnung hinzuladen. 
Sie benötigen lediglich einen Texteditor und etwas Kreativität. 
Erstellen Sie eine Datei mit der Endung lin, die Sie dann später im Linientypen-Dialog laden. 
In der ersten Zeile eines neuen Linientyps kennzeichnet ein 
„*" den Beginn eines Linientyps, 
gefolgt von dem Namen für den Linientyp 
und der Beschreibung. 
In der nächsten Zeile beginnen Sie mit einem „A,", 
gefolgt von den Werten für die Länge der Elemente des Linientyps, 
wobei ein positiver Zahlenwert ein sichtbares Element kennzeichnet, 
ein negativer Wert eine Leerstelle darstellt. 
Eine gestrichelte Linie, die mit einem Strich der Länge 1 beginnt, gefolgt von einer Leerstelle der Länge 1, wird so definiert: 
*EIGEN1,Eigen1 A,1,-1 
Alle Werte werden durch ein Komma getrennt, 
Dezimalwerte durch einen Punkt. 
Es können auch Linientypen definiert werden, die alphanumerische Zeichen beinhalten: 
A,.5,- .1,["BAUWERK",STANDARD,S=.1,R=.1, X=-.1,Y=-.05],-.5. 
Es wird eine Linie der Länge 0.5 und eine Leerstelle der Länge 0.1 dargestellt. 
Es folgen in eckigen Klammern Angaben zum Text, der eingefügt werden soll:
 [„Textwert", 
„Textstil", 
„S"= Textüberhöhung, 
„R"= Neigung des Textes, 
„X"= Anfangspunkt des Textes relativ zum vorhergehenden Element, 
„Y"= Höhe des Einfügepunktes relativ zum vorherigen Element]. 
Es folgt eine Leerstelle der Länge 0.5 zum Freistellen des Textes. 
Ein positiver Wert für „X" verschiebt den Text nach rechts,
ein negativer Wert nach links. 
Ein positiver Wert für „Y" verschiebt den Einfügepunkt des Textes über die Linie, 
ein negativer unter die Linie.  
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